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Seit ein paar Wochen rollt nun der 
Verkehr auf dem neuen Teilabschnitt 
der innerstädtischen Umgehung 
zwischen Wernesgrüner Straße und 
Göltzschplatz, und das ziemlich pro-
blemlos.
Sehr schnell haben sich die Kraftfah-
rer an die geänderte Verkehrsfüh-
rung gewöhnt.
Zu Stausituationen kommt es ab und 
zu an der Fußgängerampel in der 
Auerbacher Straße, die während der 
Bauphase in beiden Richtungen be-
fahren wird. Wetterabhängig  ist gep-
lant, den Kreuzungsbereich Lengen-
felder Straße/Lindenstraße soweit 
auszubauen, dass 3 Fahrtrichtungen 
( Wernesgrün, Innenstadt, Auerbach) 
genutzt werden können.
Fertig gestellt wird in der 44. KW der 
Ausfahrtbereich vom Stadtzentrum 
Richtung Wernesgrün. Im nächsten 
Jahr erfolgt dann die Realisierung 
der Stadtein-/Ausfahrt von der Len-
genfelder Straße.
Bauende ist für Juni 2013 avisiert.

Foto: Silke Keller-Thoss (Erstveröffentlichung in 
der „Freien Presse“ vom 14.9.2012)

Innerstädtische Umgehung nimmt konkrete Gestalt an
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Stadt- und Schulumzüge 
in Rodewisch

Am 27. Oktober 2012, um 15 Uhr fin-
det im Ratskellersaal Rodewisch ein 
Lichtbildervortrag von Gerd Bertele 
mit dem Thema Stadt- und Schulum-
züge in Rodewisch statt. Zu sehen sind 
Bilder unter anderem von Umzügen 
z.B. von  Turn- und Reitvereinen oder 
Schulfesten im Zeitraum von 1925 bis 
1965. Außerdem werden wie gewohnt 
Lichtbilder von Karten und Fotos, wel-
che von den Einwohnern der Stadt zur 
Verfügung gestellt wurden und neu 
erworbene Postkarten gezeigt. Bei 
vielen Bildern werden sich einige Ro-
dewischer  wiedererkennen, die in den 
50iger Jahren an den Umzügen teilge-
nommen haben. Um genügend Platz 
für alle Besucher zu haben, wurde 
vom Schlößchen in den Ratskellersaal 
gewechselt.
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Herzlichen 
Glückwunsch unseren 

Geburtstags-Jubilarinnen 
und Jubilaren im Monat

November 2012 

Die nächste Ausgabe des Rodewi-
scher Anzeigenblattes erscheint vo-
raussichtlich am 23.11.2012. 

. . . und alles Gute aus 
der Park-Apotheke

Sollten Sie an Ihrem Hochzeitstag 
nicht zu Hause sein, informieren Sie 

bitte das Sekretariat der  
Bürgermeisterin (Tel. 36 81 19).

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:

www.rodewisch.info

07.11.	E rika Röder	 75
10.11.	 Klaus-Peter Pucklitzsch	 70
13.11.	 Käthe Petzold	 90
14.11.	 Karlheinz Hendel	 75
18.11.	 Ursel Göpfert	 75
19.11.	 Manfred Dittler	 70
19.11.	D oris Röder	 99
20.11.	G erda Müller	 85
21.11.	 Annemarie Weiß	 85
22.11.	S onja Scheffler	 75
23.11.	S iegrid Lindemann	 75 
24.11.	H erbert Heinze	 85
29.11.	C hrista Findeisen	 75
30.11.	E rna Streichsbier	 85

Röthenbach	
02.11.	S igrid Zöphel	 75
23.11.	G ertrud Steffen	 90

Rützengrün
11.11.	H elmut Ficker	 80

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich am 

10.11.2012 dem
Ehepaar Ulla und Hans Gerber in 

Rodewisch und zum Fest der Diaman-
tenen Hochzeit

am 18.11.2012 dem Ehepaar Gertraute 
und Manfred Müller in Rodewisch.		
			 
		

Öffentliche Vorführungen 
im November 2012
Familienprogramm:
Das Rätsel um den Maya-Kalender
vom 05.09.-18.11.2012 

Der Stern von Bethlehem
vom 23.11.2012  06.01.2013 

sonntags	 14.30 Uhr 
mittwochs	14.30 Uhr  (außer 21.11.)
freitags	 19.00 Uhr  

Kinderprogramm: 
(für Kinder bis 10 Jahre)
04.11.2012	�Abenteuer mit Plani und 

Wuschel 
11.11.2012	� Plani und Wuschel retten 

die Sterne 
18.11.2012	L illis Reise zum Mond
25.11.2012 �Die Geschichte der ein-

samen Sonne 

jeweils sonntags 10.30 Uhr	  

Sonderveranstaltung:
21. Treffen der Amateurastronomen 
Westsachsens
Samstag, 10.11.2012, 10.00-15.00 Uhr
(Anmeldung erforderlich)

Ferienprogramm: 
01.11.2012, 10.30 Uhr
Reise durch das Sonnensystem

Öffentliche Beobachtungen:
bei klarem Himmel
freitags 20.00 Uhr 	
Schulsternwarte und Planetarium Rodewisch	
Rützengrüner Str. 41 A
Telefon und Fax 03744/32313 bzw. 32815		
http://www.sternwarte-rodewisch.de		
e-mail: info@sternwarte-rodewisch.de

Öffentliche Sitzungen 
im November 2012

05.11.12 Technischer Ausschuss
15.11.12  Stadtratssitzung
26.11.12 Verwaltungsausschuss

Alle Sitzungen finden jeweils 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.

Sonntag, 28. Oktober , 17 Uhr
Klavierkonzert mit Gabriele Schin-
nerling

„La Lune et la Cathédrale -  Eine Hom-
mage an Claude Debussy“ ist das Kla-
vierkonzert überschrieben, zu dem der 
Kultur- u. Heimatverein für Sonntag, 
den 28. Oktober ab 17 Uhr ins Schlöß-
chen Rodewisch einlädt. 
Die Pianistin Gabriele Schinnerling ent-
faltet ein breites Panorama der franzö-
sischen Klaviermusik. 
Ausgehend vom Werk Claude Debussys 
werden die Verflechtungen in der fran-
zösischen Musik hörbar: 
Dabei ziehen inhaltliche und musika-
lische Themen ihre  Spuren durch die 
Jahrhunderte, finden sich barocke For-
men im Impressionismus und drängen 
religiöse Empfindungen ins Freie. 
Neben Debussy erklingen Werke von 
Jean-Philippe Rameau, César Franck 
und Olivier Messiaen.
Sibylle Berweck wird mit einer kenntnis-
reichen und amüsanten Moderation das 
Programm abrunden.

Kammerkonzerte im Schlößchen Rodewisch

Sonntag, 18. November 2012, 17 Uhr
Konzert für Klavier und Violoncel-
lo mit Mirella Petrova und Ali Sák 
(Dresden)
Zu hören sind Werke von J.S. Bach, L.v. 
Beethoven, R. Schumann, D. Schosta-
kowitsch und S. Rachmaninoff. Mirella 
Petrova ist eine weltweit gefragte Kon-
zertpianistin, die solistisch und als Lied-
begleiterin tätig ist. Sie ist Dozentin an 
der Hochschule für Musik „Carl Maria 
von Weber“ Dresden und erhielt zahl-
reiche Preise im In- und Ausland. Der 
Cellist Ali Sák war mehrere Jahre als Do-
zent für Violoncello an der „Hacettepe“ 
Musikhochschule in Ankara tätig. Er ist 
Leiter verschiedener Meisterkurse in der 
Türkei und hat zudem Lehraufträge für 
Violoncello in verschiedenen deutschen 
Städten. Seine solistischen Qualitäten 
stellt Ali Sák in zahlreichen Konzerten 
mit verschiedenen Orchestern sowie in 
regelmäßigen Soloabenden in Europa 
und Asien unter Beweis.

Vorschau:
Freitag, 30. November 2012, 19 Uhr
„Mexico-Land zwischen Tradition 
und Moderne“ ein alternativer Rei-
sebericht mit Insiderwissen und Live-
Musik mit Alan und Conny Torres

Veranstaltungen 
im Ratskellersaal
Samstag 27.10.2012
15.00 - Lichtbildervortrag „Schul- 
und Stadtumzüge sowie historische 
Bilder von Rodewisch“

Samstag 03.11.2012
19.00 - Herbstball 2012 - Motto „Wir 
bitten ins Casino Royal“

Freitag 16.11.2012
19-30 - „Rückkehr der Götter“ - Erich 
von Däniken live (s. Artikel S. 3)

82. Rodewischer 
Rassekaninchenausstellung
Der Rassekaninchenzüchterverein 
S457 Rodewisch führt seine 82. Ro-
dewischer Rassekaninchenausstellung 
am 17./18. November 2012 in der Turn-
halle der ehemaligen Mittelschule Ro-
dewisch, Straße der Jugend, durch.
Angeschlossen ist der Kleintierzüchter-
verein S603 Rebesgrün.

Öffnungszeiten:
Samstag, 17. November 2012 von 
09.00-17.00 Uhr
Sonntag, 18. November 2012  von 
09.00-16.00 Uhr

Gute Kaufmöglichkeiten, eigene Be-
wirtung, Tombola.

Es freut sich auf Ihren Besuch

Der Rassekaninchenzüchterverein 
S457 Rodewisch

Konzert 
mit den Wiener 
Sängerknaben
Montag, 3. Dezember 2012, 19.30 Uhr
St.-Petri-Kirche Rodewisch
Kartenverkauf: Stadt-Apotheke 
Rodewisch

Eintrittspreis 39,50 E

Eine Veranstaltung des Förderver-
eins der St.-Petri-Kirche e.V.
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A U S   D E M   R A T H A U S

Änderung des Transplantations-
gesetzes § 2 Abs. 1 Satz 3 tritt ab 
01.11.2012 in Kraft und beinhaltet u.a. 
folgende Handlungsweise:
„……. Bund und Länder stellen si-
cher, dass den für die Ausstellung und 
die Ausgabe von amtlichen Ausweis-
dokumenten zuständigen Stellen des 
Bundes und der Länder Organspen-
deausweise zusammen mit geeigneten 
Aufklärungsunterlagen zur Verfügung 
stehen und dass diese bei der Ausga-

Wichtige Information des Einwohnermeldeamtes
be der Ausweisdokumente dem Emp-
fänger des Ausweisdokumentes einen 
Organspendeausweis zusammen mit 
geeigneten Aufklärungsunterlagen 
aushändigen.“
Das heißt, dass jedem Bürger bei der 
Aushändigung seines neuen Ausweises 
bzw. Reisepasses ein solches Blanko-
dokument ausgehändigt werden muss. 
Dieser erhält jedoch erst nach Ausfül-
len und Unterschrift seine Rechtskraft.

Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat 
am 13.09.2012 in öffentlicher Sitzung 
die Aufstellung eines Bebauungsplanes 
Nr. 32 „ Goethestraße“ für die Gemar-
kung Rodewisch gem. § 13a BauGB für 
die Errichtung einer Einfamilienhaus-
siedlung beschlossen. Der Plan hat die 
Nummer 32 und trägt die Bezeichnung 
„Goethestraße“.
Der Planbereich wird begrenzt: 
- �im Norden durch die Goethestraße, 
- �im Osten durch die Dr. Albert-

Schweitzer-Straße 
- im Süden durch den Birkenweg

- �im Westen durch die Julius-Gütter-
Straße siehe beigefügtem Lageplan. 

Planungsziel ist die Schaffung von Bau-
recht für die Errichtung einer Einfami-
lienhaussiedlung. Der Bebauungsplan 
wird im vereinfachten Verfahren nach § 
13a BauGB aufgestellt, daher wird von 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB abgesehen.

Rodewisch, den 20.09.2012		
		

Schöniger, Bürgermeisterin

Ortsübliche Bekanntmachung über die 
Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 
32 „ Goethestraße“ in Rodewisch

Garagen zu vermieten
Die Stadt Rodewisch vermietet ab November 2012 zwei Garagen.
1. Garagenstandort:  Karl-Liebknecht-Straße
2. Garagenstandort:  Dr.-Albert-Schweitzer-Straße
Interessenten melden sich bitte bei Frau Mietzke, Tel. 03744/368157 oder 
Email: mietzke@rodewisch.de

Freitag, 16. November 2012, 19.30 Uhr
Rückkehr der Götter

Die Entstehung der Religionen verlief 
ganz anders, als es den Gläubigen 
beigebracht wird. Wir Menschen sind 
weder die Krone der Schöpfung noch 
die Spitze der Evolution.
Seit Jahrzehnten sichtet Bestsellerau-
tor Erich von Däniken uralte Überlie-
ferungen, die niemand kennt. Aus 
der Vorgeschichte tun sich weltweite, 
verblüffende Querverbindungen auf. 
Sie alle berichten von himmlischen 
Lehrmeistern, von technischen Wun-
dern und von der Rückkehr jener sa-
genhaften Götter aus dem All.
Doch in unseren Fachbüchern wim-
melt es nur so von Irrtümern. Die 
große Pyramide wurde um 2500 v. 
Chr. von Cheops gebaut, sagen die 
Experten. Alles Unsinn  argumentiert 
Däniken. Und kontert: Kein Histori-
ker der Antike kannte den Erbauer 
der Pyramide!
Wer Erich von Däniken erlebt hat, 
weiß was ihn erwartet: Eine rheto-

Erich von Däniken live im Ratskellersaal

risch brillante Multimedia-Präsen-
tation - ein schillerndes Feuerwerk 
voller kontroverser Gedanken. Über-
zeugend und mitreißend!  
In unserer Vergangenheit stimmt et-
was nicht! Däniken belegt es stichhal-
tig und zwingt damit jeden Skeptiker 
zum Nachdenken. Denn er weiß: Die 
Götter kehren zurück!
Karten zum Preis von 19,50 E sind 
bei allen eventim-VVK-Stellen und 
den Geschäftsstellen der Freien Pres-
se erhältlich.

„Baden macht Spaß…“ 
denkt sich Alina Spitzner. 
Sie wurde am 24.9. gebo-
ren, wog 3540g und war 53 
cm groß.

Rodewisch begrüßt 
neue Erdenbürger

Mit Zwillingen zu uns sogar.
Und als er kam, da war was los,
denn sein Paket war ziemlich groß,
denn es enthielt ein Doppelglück,
ganz süße Babys, gleich zwei Stück.

Der Klapperstorch kam, wunderbar!
Am 24.09.2012 erblickten Keno 
(2.550 g, 47 cm) und Rocco (2.570 g, 
46 cm) das Licht der Welt. 
Die glücklichen Zwillingseltern 
Richard und Mareen Götz aus Rüt-
zengrün.

Herzliche Glückwünsche an die jungen Eltern übermittelt die Stadtverwaltung.

Hoher Besuch in Rodewisch: Zum Parteitag der Vogtland-CDU am 22. September im Rats-
kellersaal Rodewisch war Bundes-Innenminister Dr. Hans-Peter Friedrich zu Gast. Er wurde 
von Bürgermeisterin Kerstin Schöniger und dem Vorsitzenden der CDU-Stadtratsfraktion 
Sieghard Meyer herzlich begrüßt. Mit einem Eintrag ins Goldene Buch der Stadt wurde der 
Besuch des Ministers dokumentiert.

Sammlertreff!!!!!!!!!!
Am Dienstag, dem  06.11.2012  findet 
von 13.10 bis ca. 15.00 Uhr im Zimmer 
121 des Pestalozzi-Gymnasiums ein 
allgemeiner Sammlertreff statt. Interes-
senten können während des gesamten 
Zeitraumes, auch unterschiedlich teilneh-
men. Verschiedenste Sammelgebiete, 

z.B. Briefmarken, Münzen, Telefonkarten 
und andere Gebiete.
Es erfolgt Beratung, Tausch und Informa-
tion. Der Treff ist jeden 1. Dienstag im 
Monat. Jeder Erstteilnehmer erhält ein 
kleines Präsent.

Philatelistischer Verein Auerbach
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Öffentliche Sitzung des  
Verwaltungsausschusses 
am  24.09.2012
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/90/2012:
Der Verwaltungsausschuss beschließt, 
den überplanmäßigen Ausgaben der 
Haushaltsstelle 59000.5000 (Werterhal-
tung Insel/Imbiss) in Höhe von 2.420,14 
Euro zustimmen. Die Deckung erfolgt 
durch Minderausgaben der Haushalts-
stellen: 59000.63800/88100.50000/8830
0.50000 

Beschluss-Nr. VA/91/2012:
Der Verwaltungsausschuss beschließt, 
dem Antrag auf finanzielle Unterstützung 
der Rodewischer Schachmiezen für die 
Bundesligasaison 2012/2013 zuzustim-
men.

Beschluss-Nr. VA/92/2012:
Der Verwaltungsausschuss der Stadt 
Rodewisch beschließt, den überplan-
mäßigen Ausgaben der Haushaltsstelle 
76730.50000 (Werterhaltung Vereins-
heim Rützengrün) zuzustimmen.
Die Deckung erfolgt durch Minderausga-
ben der Haushaltsstellen:
76720.50000/76500.63400/76500.54300
/85500.51000/85500.52100 

Beschluss-Nr. VA/93/2012:
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die 
für die Schiller-Grundschule Rodewisch 
zu bestellenden Schulmöbel der Lose 3 
bis 5 zusammenzufassen und die Firma 
Müllers Büro GmbH Mittweida mit der 
Leistung zu beauftragen. 

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 08.10.2012
Beschluss-Nr. TA/195/2012:
Der Technische Ausschuss  stimmt dem 
Antrag auf Baugenehmigung für die Um-
gestaltung der Werbeanlage der Marke 
Total auf ELAN für die Tankstelle in Ro-
dewisch, Lengenfelder Straße 4 A, Fl.-Nr. 
6172, 61/3, 58, Gemarkung Rodewisch, 
des Antragstellers Total Deutschland 
GmbH zu. Das Gebäude befindet sich 
im Bereich der Werbesatzung und des 
Sanierungsgebietes der Stadt Rodewisch 
und ist daher sanierungsgenehmigungs-
pflichtig. Die Festsetzungen werden ein-
gehalten. 
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 145 nach § 144 BauGB erteilt 
werden. Das Einvernehmen der Gemein-
de kann gemäß § 36 nach § 34 BauGB 
erteilt werden.        

Beschluss-Nr. TA/196/2012:      
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Baugenehmigung zu Errich-
tung eines Carports in der Oberen Ufer-
straße, Flurstück-Nr. 829/2, Gemarkung 
Rodewisch zu.
Wege- und sonstige Rechte sind privat-
rechtlich zu klären. Die Löschwasserbe-
reitstellung ist nachzuweisen.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 35 BauGB erteilt wer-
den.

Beschluss-Nr. TA/197/2012:      
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Baugenehmigung zu Errich-
tung eines Carports in Röthenbach, 
Plohner Straße, Fl.-Nr. 149, Gemarkung 
Röthenbach zu.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt wer-
den.

Beschluss-Nr. TA/198/2012:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Abbruchgenehmigung des An-
tragstellers Stadtverwaltung Rodewisch, 
zum Komplettabbruch der ehemaligen 
Hemdenfabrik Keller in Rodewisch, Bach-
straße 28, Fl.-Nr. 346, Gemarkung Rode-
wisch zu.
Das Vorhaben befindet sich im Bereich 
des Stadtumbaugebietes.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt wer-
den.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 18.10.2012
Beschluss-Nr. SR/237/2012:
Der Stadtrat stimmt dem forstlichen Wirt-
schaftsplan 2013 für den Kommunalwald 
Rodewisch entsprechend der Anlage zu.

Beschluss-Nr. SR/238/2012:
Der Stadtrat  der Stadt Rodewisch be-
schließt, den überplanmäßigen Ausgaben 
der Haushaltsstelle 61571.940067 (Hono-
rare Stadtkernsanierung) in Höhe von 
maximal 10.000,00 Euro zuzustimmen. 
Die Deckung erfolgt durch Minderaus-
gaben der Haushaltsstelle 61571.95000 
(Tiefbaumaßnahmen Stadtkernsanie-
rung).

Beschluss-Nr. SR/239/2012:
Der Stadtrat stimmt den überplanmä-
ßigen Ausgaben der Haushaltstelle 
03000.65500  in Höhe von 6.570,36 E zu. 
Die Deckung erfolgt durch Minderausga-
ben der Haushaltstelle:
7650.50000 in Höhe von 3.105,42 E und 
durch Mehreinnahmen der Haushalts-
stelle:
03000.16700 in Höhe von 3.464,94 E.

Beschluss-Nr. SR/240/2012:                     
Der Stadtrat stimmt dem Abschluss eines 
Nutzungsvertrages zwischen der Stadt 
Rodewisch und der TSG Rodewisch e.V. 
für das ehemalige Hortgebäude der Schil-
lerschule zu.

Beschluss-Nr. SR/241/2012:
 Der Stadtrat ermächtigt den Technischen 
Ausschuss auf der Grundlage der Säch-
sischen Gemeindeordnung § 41 Abs. 1 
Satz 2, die Vergabeentscheidung über 
den Komplettabbruch der ehemaligen 
Hemdenfabrik Keller in Rodewisch, Bach-
straße 28, Fl.-Nr. 346, Gemarkung Rode-
wisch in seiner Sitzung am 05.11.2012 zu 
treffen.

Beschluss-Nr. SR/242/2012:        
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt, der Übertragung der Liegen-
schaften Kita „Schwalbennest“ und Kita 
„Flohkiste“ vom Staatsbetrieb Säch-
sisches Immobilien- und Baumanage-
ment (SIB) an die Stadt Rodewisch nicht 
zuzustimmen.

Beschluss-Nr. SR/243/2012:        
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt unter der Voraussetzung, einer 
Nachzahlung und damit Erhöhung des 
Betriebskostenzuschusses für die Evan-
gelische Kindertagesstätte für das Haus-
haltsjahr 2011 an die Ev.- Luth. Kirchge-
meinde Rodewisch zuzustimmen und 
fordert für das Wirtschaftsjahr 2013 bis 
zum 31.03.2013 ein Konsolidierungskon-
zept vorzulegen. 
Die Deckung soll über Mehreinnah-
men der Haushaltsstellen 47500.16200, 
91000.20600  und Minderausgaben der 
Haushaltsstelle 91000.80710 erfolgen.

Beschluss-Nr. SR/244/2012:
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt, vorbehaltlich des noch zu be-

schließenden Haushaltes 2013, für die 
Fördermittelanträge 2013 des Vereins 
Kinderhaus „Flohkiste“ e.V. den Kommu-
nalanteil in Höhe von 15.844,51 Euro im 
Haushalt der Stadt 2013 bereitzustellen.

Beschluss-Nr. SR/245/2012:
Der Stadtrat beschließt den Nutzungsver-
trag zwischen der Stadt Rodewisch und 
Herrn Jörg Geigenmüller.

Beschluss-Nr. SR/246/2012:
Der Stadtrat beschließt, den außerplan-
mäßigen Ausgaben der Haushaltsstelle 
63034.94067 in Höhe von insgesamt 
5.233,16 E zuzustimmen.
Die Finanzierung erfolgt durch Umver-
teilung von Finanzmitteln aus der Haus-
haltsstelle 67000.96510.

Benefizkonzert der
Musikschule Rodewisch e.V.
Die Musikschule Rodewisch e.V. lädt 
am Buß- und Bettag, den 21.11.2012 
um 17.00 Uhr herzlich in die St. Pe-
tri Kirche zum Konzert „Meine Zeit 
steht in Deinen Händen ein“. Der 
Erlös des Konzertes wird dem Bau-
vorhaben zum Erhalt und zur unein-
geschränkten Nutzung des Evange-
lischen Jugendhauses in Rodewisch 
gespendet. Eintritt frei! Um Spenden 
wird gebeten.

Heimspiele der TSG Rodewisch Sektion Kegeln
Tag		  Zeit	 Gegner	 Mannschaft	
03.11.2012	S a	 13.00	S KV Auerbach 3	 Männer 1	
10.11.2012	S a	 13.00	 VfB Lengenfeld 	 Jugend 2	
18.11.2012	S o	 08.00	 KSV Schwarzhammermühle 2	 Männer 1	
24.11.2012	S a	 13.00	T V Ellefeld 3	 Männer 2	
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Im letzten Stadtanzeiger hatte das 
Museum Göltzsch die Leser auf-
gerufen, Hinweise auf die Identität 
eines von Walther Krauß 1936 por-
traitierten älteren Mannes zugeben. 
Hierzu gab es eine Reihe von Hinwei-
sen, die das Geheimnis lüften halfen. 
Bei dem Dargestellten handelt es sich 
um den Rodewischer Malermeister 
Josef Unger (21.01.1875‑19.08.1965), 
welcher einst  in der Neue Wil-

denauer Straße 8 in Rodewisch be-
heimatet war. Allen Hinweisgeber sei 
herzlich gedankt.
Heute wenden wir uns nochmals 
mit einem im Besitz unseres Mu-
seums befindlichen, von Walther 
Krauß 1939 gemalten Portraits an 
die Leserschaft. Das Bild mit der In-
ventarnummer 6098/2012 zeigt mut-
maßlich (dem Blusenkragen nach zu 
urteilen) eher eine ältere Frau mit 
zurückgestecktem Haar und masku-
linen Zügen denn einen Mann. Auf 
der Rückseite der Rückwandpappe 
ist der Vermerk “Kunzmann” auf-
gebracht. Dies muss sich aber nicht 
auf die portraitierte Person beziehen, 
denkbar ist auch, daß es sich um ei-
nen ehemaligen Besitzer des Bildes 
handelt. Über Hinweise hierzu, wie 
auch zu weiteren Kunstwerken des 
Malers Walter Krauß, freut sich das 
Museum (Tel. 03744/ 33 186) bzw. 
Herr Lothar Jahn  / Stadtverwaltung 
Rodewisch (Tel. 03744  / 36 81 - 20.

„W. Krauss // 1939“

Das Museum Göltzsch sagt Danke für die Unterstüt-
zung und fragt: Wer kennt diese Person?

Gefördert durch den 
Kulturraum Vogtland Zwickau
Adam Blade * Die Chroniken von 
Avantia * Bd. 1 Der Kampf um Phönix 
* Fantasy
Adam Blade * Die Chroniken von Avan-
tia * Bd. 2 Feldzug des Bösen * Fantasy
Adam Blade * Die Chroniken von 
Avantia * Bd. 3 Der Angriff des Pumas 
* Fantasy

Liz Kessler * Ein Jahr ohne Juli * Selbst-
vertrauen, Freundschaft

Usch Luhn * Maxie und ein Fisch mit 
Fernweh * Humor

Usch Luhn * Maxie und ein Hund mit 
Herzklopfen * Humor

Sabine Neuffer * Jonne mischt sich ein 
* Mobbing, Freundschaft

Liz Pichon * Tom Gates * Alles Bombe * 
Comic-Roman

Liz Pichon * Tom Gates * 1-A-Ausreden 
und anderes cooles Zeug * Comic-
Roman
Liz Pichon * Tom Gates * Wo ich bin, ist 
Chaos * Comic-Roman

Sabine Städing * Anna und die flü-
sternden Stimmen * Fantasy

Elisabeth Zöller * Vaters Befehl oder 
ein deutsches Mädel * Nazizzeit, Fa-
schismus

Neue Bücher in Ihrer 
Stadtbibliothek
Isabel Allende * Mayas Tagebuch * 
Frauen

Joy Fielding * Herz des Bösen * Psycho-
thriller

Ken Follett * Winter der Welt * Zweiter 
Weltkrieg, Familie

Susanne Fröhlich * Lackschaden * 
Frauen, Humor

Stephen King * Die Arena * Überleben

Charlotte Link * Im Tal des Fuchses * 
Krimi

Nele Neuhaus * Böser Wolf * Krimi

Peter Prange * Der Kinderpapst * Histo-
rischer Roman

Martin Walser * Das dreizehnte Kapitel 
* Liebe

Barbara Wood * Die Schicksalsgabe * 
Visionen

Neue Bücher für Schüler 
der 5. bis 7. Klassen -

aus dem Projekt 
„Leselust statt Lesefrust“

	 	 	 	 	 	 	
	

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Veranstaltungen im BrauereiGutshof in Wernesgrün

02.12.12 	W eihnachten mit den Bergkameraden
	 in der „Wernesgrüner Musikantenschenke“
09.12.12 	D ie große Erzgebirgs- und Vogtlandweihnacht
	 in der „Wernesgrüner Musikantenschenke“
15.12.12 	CO UNTRY-WEIHNACHT  - „Blue Ridge Mountain“
	C hristmas Country Show mit Larry Schuba & Western Union
31.12.12 	SIL VESTERPARTY 2012/2013
	 mit PETER SCHILLING & BAND + DJ Party 
	 und einem Feuerwerk

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
16.11.12 	E RICH VON DÄNIKEN
	D er aktuelle Vortrag „Rückkehr der Götter“ 
13.01.13	  „Neujahrskonzert“
	 Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach
17.03.13 	 „Sounds of Hollywood“
	 Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach
21.04.13 	 „Abschlusskonzert“
	 Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach

Gottesdienste in 
Rodewisch und Rützengrün
28. Oktober · 21. Sonntag 
nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch

31. Oktober · Reformationsfest
10.00 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün

4. November · 22. Sonntag 
nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch

11. November · Drittletzter Sonn-
tag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün
17.00 Uhr Laternenumzug, anschlie-
ßend Andacht in der St.-Petri-Kirche

18. November · Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

21. November · Buß- und Bettag
10.00 Uhr	Ökumenischer Got-
tesdienst in der Friedenskirche 
Rodewisch
17.00 Uhr Konzert der Musikschule 
in  der St.-Petri-Kirche

25. November · Letzter Sonntag 
des Kirchenjahres
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün
17.00 Uhr	 Konzert zum Ewigkeits-
sonntag

G O T T E S D I E N S T E  
IN  RÖTHENBACH
11. November · Drittletzter 
Sonntag des Kirchenjahres
10.30 Uhr	Gottesdienst 

25. November · Ewigkeitssonntag 
- Letzter So. des Kirchenjahres
14.00 Uhr	Abendmahlsgottes-
dienst	

Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1

November 2012
04.11.2012 
09.45Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst

11.11.2012 
09.45 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst

18.11.2012 
09.45 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst

21.11.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Buß-
und Bettag 

25.11.2012 
09.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
und Kindergottesdienst

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:

www.rodewisch.info
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Anmeldung der 
Schulanfänger 2013
Am Donnerstag, dem 08.11.2012  fin-
det in der Zeit von  08.00-18.00 Uhr 
im Sekretariat der „Friedrich-Schiller-
Grundschule“ Rodewisch die Anmel-
dung der  Schulanfänger 2013 statt. 
Es sind alle Kinder anzumelden, die 
im Zeitraum vom   01. Juli 2006  bis   
30. Juni 2007 geboren sind.
Vorzulegen ist eine Geburtsurkunde 
(oder Stammbuch) des Kindes.
Kinder die vom 01.07.2007 - 
30.09.2007 geboren sind, können 
auf Antrag der Eltern vorzeitig ein-
geschult werden. Die Anmeldung 
erfolgt ebenfalls am 08.11.2012. Bei 
Verhinderung am  08.11.2012  kann 
die Anmeldung noch bis 16.11.2012
zu den Öffnungszeiten des Sekreta-
riates Dienstag-Donnerstag  07.30-  
14.00 Uhr erfolgen.
Die Kinder sind zur Anmeldung noch 
nicht vorzustellen.             Konrad, Rektor

Friedrich-Schiller-Grund-
schule Rodewisch
Wichtige Hinweise zum Verfahren 
der Einschulung der Schulanfänger 
2013

1. �Anmeldung des Kindes in der 
Grundschule, zu welcher das Kind 
entsprechend dem    Hauptwohn-
sitz gehört;

2. �medizinische Untersuchung durch 
Jugendärztlichen Dienst des Ge-
sundheitsamtes;

3. Feststellung der Schulfähigkeit.

Dazu einige Erläuterungen:
Alle zwischen dem 01.07.2006 und 
30.06.2007 geborenen Kinder wer-
den mit Beginn des Schuljahres 2013 
/ 2014 schulpflichtig.
Das Aufnahmeverfahren für die 
Grundschule gliedert sich im Wesent-
lichen in drei Phasen:

1. Anmeldung in der Grundschule
Mindestens ein Erziehungsberech-
tigter nimmt die Anmeldung in der 
Schule zu den bekannt gegebenen 
Terminen vor.
1. �Familienname und Vorname der 

Erziehungsberechtigten,
2. �Familienname und Vorname des 

Kindes,
3. �Geburtsdatum,
    �Bei der Anmeldung ist die Ge-

burtsurkunde des Kindes vorzule-
gen. Gleichzeitig werden gemäß 
„Schulordnung für Grundschulen“ 
§ 3 Abs. 4 folgende Daten erho-
ben:

4. Geburtsort,
5. Geschlecht,
6. Anschrift,
7. Telefonnummer, Notfalladresse,
8. Staatsangehörigkeit,
9. Religionszugehörigkeit,

10. �Art und Grad einer Behinderung 
und chronischen Krankheiten; 
diese sind nur mit Einwilligung 
der Erziehungsberechtigten zu 
erfassen.

2. Medizinische Untersuchung 
durch den Jugendärztlichen Dienst
Gemäß § 3 Abs. 5 der „Verordnung 
des SMK über die Schulgesundheits-
pflege im Freistaat Sachsen“ vom 
30.07.1992 sind die Erziehungsbe-
rechtigten verpflichtet ihr Kind dem 
Jugendärztlichen Dienst des Gesund-
heitsamtes vorzustellen.

3. Feststellung der Schulfähigkeit
Schulleiter und Beratungslehrerin 
überprüfen in einem pädagogischen 
Gespräch mit dem Kind die Schulfä-
higkeit. Schulfähigkeit kann beschei-
nigt werden, wenn der körperliche, 
geistige und soziale Entwicklungs-
stand des Kindes erwarten lässt, dass 
es die Bedingungen und Anforde-
rungen des Anfangsunterrichtes er-
folgreich zu bewältigen vermag.
In Einzelfällen geschieht es immer 
wieder, dass dieses Gespräch von 
10 bis 15 Minuten Dauer keinen ein-
deutigen Aufschluss über die Schul-
fähigkeit gibt. Diese Kinder werden 
zu einem zweiten Termin nochmals 
vorgestellt, um eine richtige Entschei-
dung über Einschulung oder Zurück-
stellung treffen zu können.
Erst nach Abschluss dieser drei Pha-
sen der Schulfähigkeitsfeststellung 
entscheidet der Schulleiter gemäß 
§ 4 Abs. 2 der „Schulordnung für 
Grundschulen“ vom 02.05.1994 über 
die Einschulung des Kindes oder 
eine Zurückstellung von einem Jahr. 
Im Falle einer Zurückstellung wer-
den den Eltern die diesbezüglichen 
Gründe sowie die Möglichkeit des 
Besuches einer Vorbereitungsklasse 
mitgeteilt. Eine Zurückstellung kann 
übrigens auch von den Erziehungs-
berechtigten beantragt werden, 
wenn die Schulfähigkeit im Rahmen 
der schulärztlichen Untersuchung 
nicht eindeutig festgestellt werden 
konnte. Ist das Schulaufnahmever-
fahren insgesamt abgeschlossen, fin-
det ein erster Elternabend statt. Hier 
erhalten die Eltern die wichtigen In-
formationen zur Schulaufnahmefeier 
(24.08.2013) und zum Unterrichtsbe-
ginn der 1. Klassen am  26.08.2013.

Werte Eltern,
jedes Jahr sind es zwei Fragen, die 
Sie ganz besonders interessieren, 
aber auch in ihrer Bedeutung über-
bewertet werden:
a) �Wer wird Klassenlehrer/-lehrerin 

unseres Kindes?
b) �Wird es mit seinen Freundinnen 

und Freunden aus der Vorschul-
zeit in eine gemeinsame Klasse 
kommen?

Auch dazu einige grundsätzliche Be-
merkungen:
a) �Über künftige Klassenlehrer wird 

an der Schule entschieden, sobald 
die schriftliche Lehrerzuweisung 
durch das Staatliche Schulamt 
vorliegt.

b) �Die Klassen werden von der Schul-
leitung und der Beratungslehrerin 
zusammengestellt. Dabei gibt es 
eine ganze Reihe objektiver Not-
wendigkeiten zu berücksichtigen, 
damit in allen Klassen annähernd 
gleich gute Lern- und Arbeitsbe-
dingungen für Schüler und Lehrer 
bestehen.

Solche aus pädagogischer und orga-
nisatorischer Sicht unverzichtbaren 
Kriterien für die Klassenzusammen-
stellung sind: 
- �annähernd gleiche Schülerzahlen in 

allen Klassen einer Jahrgangsstufe,
- �ausgewogener Anteil von Jungen 

und Mädchen,
- �Verteilung zurückgestellter Schüler 

des Vorjahres,
- �keine Trennung von Schülern, die in 

den umliegenden Ortsteilen woh-

nen und auf den Schulbus angewie-
sen sind,

- �Wohnortnähe der Schüler einer 
Klasse,

- Besuch einer Kindereinrichtung.
Natürlich berät sich die Grundschule 
auch mit den Kindereinrichtungen 
über Fragen, die für diese sensi-
ble Thematik von Bedeutung sind. 
Selbstverständlich können die Erzie-
hungsberechtigten bei der Schulan-
meldung Wünsche äußern, mit wel-
chem besonders guten Freund ihr 
Kind möglichst in die gleiche Kasse 
eingeteilt werden sollte. Solche Wün-
sche wurden und werden berück-
sichtigt, wenn die oben dargestellten 
Grundbedingungen nicht verletzt 
werden.
Aus der langjährigen Erfahrung von 
Schulleitung und Lehrern kann üb-
rigens festgestellt werden, dass die 
diesbezüglichen Sorgen der Eltern 
für die Kinder selbst in der Regel 
nicht von gleicher Bedeutung sind, 
weil zu Beginn der Schulzeit ohnehin 
zahlreiche neue Freundschaften ent-
stehen.                              G. Konrad, Rektor

Einmal mit den „Großen „ einlaufen - 
das wurde  am 16. September  für 22 
Kinder der F & E-Jugend des 1. FC 
Rodewisch wahr. Am 5. Spieltag der 
2. Bundesliga empfing bei schönstem 
Fußballwetter der FC Erzgebirge Aue 
die Vertretung des SC Paderborn 07. 
Beim Einlaufen beider Teams schlug 
dann die große Stunde - 1 Mädchen 
und 21 Jungs durften beide Mann-
schaften, vor den Augen von 8000 
Zuschauern, bis zum Anstoßpunkt 
begleiten. Das Einlaufen an sich war 
schnell beendet jedoch die Atmo-
sphäre und der organisierte Ablauf 
vor dem Spiel waren für viele sehr 
prägend. Manchem sonst so aufge-
weckten Kind verschlug es doch die 
Sprache beim 15-minütigem Auf-

enthalt in der Einlaufzone - überall 
geschäftiges Treiben, Leute, Kameras 
und und und. Erst als man dann im 
Tunnel Aufstellung nahm und einige 
Profis die Kinder schon auf dem Rück-
weg der Erwärmung abklatschten, 
stellte sich wieder die gewohnte Ge-
lassenheit ein. Glück brachten wir den 
Kickern vom FC Erzgebirge leider nicht 
- das Spiel ging bekanntermaßen 0:1 
verloren. Trotzdem ein tolles Erlebnis 
für die Kinder und die mitgereisten 
Eltern. Ein großes Dankeschön hierfür 
bei Frau Hache vom Fanclub, die uns 
mit dieser Aktion bedachte. Danke 
auch der Göltzschtal-Verkehr GmbH - 
GVG, welche uns kostengünstig einen 
Bus für An- und Abreise bereitstellte.

Mike Graupner (1. FC Rodewisch)

Leider kein Glück gebracht

Anzeige
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Zum 2. Freundschaftswettkampf 
trafen sich die Freizeitkegler des SV 
Medizin Rodewisch e. V. am Samstag, 
den 06. Oktober 2012 mit den Frei-
zeitkeglern der Partnerstadt in Ge-
rolzhofen. Durch die Göltzschtalrei-
sen GmbH, wurde unsere Reise nach 
Gerolzhofen und zurück, großartig 
unterstützt. Den Fahrer stellten die 
Freizeitkegler selbst. Angekommen 
in Gerolzhofen wurden die Rode-
wischer Sportfreunde zu einer Bim-
melbahnfahrt durch die Kleinstadt 
eingeladen. Von einer netten Stadt-
führerin wurde hier geschichtliches 
über Gerolzhofen informiert.
Am Abend spazierten wir dann zur 
Kegelbahn, denn es wartete ja ein 
Wettkampf auf uns. Angekommen in 
der Kegelbahn schauten wir erst mal 
ganz neidisch, denn hier standen 
wir vor einer vier Bahnanlage, wel-
che schon vom Ansehen einen sehr 
guten Eindruck machte. Im Gepäck 
hatten wir nicht nur 16 Sportfreunde 
von Rodewisch, sondern auch eine 
Grußbotschaft der Stadtverwaltung, 
welche dankend entgegen genom-
men wurde. Auch ein kleines Präsent 
in Form sächsischer Produkte hatten 
wir als Geschenk den Gerolzhofern 
übergeben. Im Wettkampf jedoch 
konnten wir unseren Sieg von 2011 
nicht verteidigen, denn die Sport-

freunde aus Gerolzhofen, genannt 
die „Pfeffersäcke“ waren doch sehr 
stark. Für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt und der gesamte 
Abend verlief in einer angenehmen 
Atmosphäre gemeinsam mit unseren 
Freunden aus der Partnerstadt.
Im Laufe des Abends ließ es sich 
auch die Bürgermeisterin von Ge-
rolzhofen nicht nehmen, uns auf der 
Kegelbahn zu besuchen. Sie äußerte 
sich sehr positiv über diesen Wett-
kampf zwischen den Sportlern der 
Partnerstädte. Durch die Bürgermei-
sterin und die Organisatoren wurde 
bekräftigt, dass dieser sportliche 
Austausch auch in den nächsten Jah-
ren erhalten bleiben sollte. Nach an-
genehmer Nachtruhe und kräftigen 
Frühstück traten die Rodewischer 
Freizeitkegler, wieder ihre Heimreise 
an. Geplant war eigentlich noch der 
Besuch eines Weingutes, aber hier 
machte uns das Wetter einen Strich 
durch die Rechnung. So trafen wir 
gegen Mittag wieder in Rodewisch 
ein, mit der Erinnerung an einen 
sehr schönen freundschaftlichen 
Wettkampf und Aufenthalt in unserer 
Partnerstadt. Ein herzlicher Dank gilt 
unseren Freunden in Gerolzhofen 
für die Organisation und die hervor-
ragende Betreuung.
Die Freizeitkegler des SV Medizin Rodewisch e.V.

2. Freundschaftswettkampf der Partnerstädte

Neue Trikots für die E-Jugend
Große Freude herrschte am 9. Oktober bei den Spielerinnen und Spie-
lern der E-Jugend. Im Beisein von Bürgermeisterin Kerstin Schöniger 
übergab der Vogtland-Repräsentant von enviaM, Reginald Fuchs ei-
nen Satz neuer Trikots. Wir hoffen, dass eure Spielleidenschaft dadurch 
noch beflügelt wird und sich dies auf die Zahl der Siege niederschlägt! 
Ein herzliches Dankeschön an enviaM!

... aber unsere gute Laune lassen wir 
uns dadurch nicht vermiesen. Ein 
Abenteuer nach dem anderen lies un-
sere Gesichter erstrahlen. Die Kinder 
der „Kleinen Strolche“ zum Beispiel, 
wurden von Nally Kürschner zu ihrer 
Geburtstagsfeier unter dem Motto 
„Indianerfest“ nach Hause eingela-
den. Ganz standesgemäß  wurden die 
Strolche mit der Pferdekutsche abge-
holt und im Garten der Kürschners in 
Empfang genommen. Dort wurden 
ihre Gesichter bemalt und jeder konn-
te sich ein eigenes Stirnband mit Kar-
toffeldruck gestalten. Dann ging es auf 
große Schatzsuche im Sandkasten… 
die Fundstücke konnten natürlich mit 
nach Hause genommen werden. Auch 
ein leckeres Indianermahl wartete auf 
die ausgehungerte Meute. Überaus 
glücklich und zufrieden kehrten sie 
mit der Kutsche in den Kindergarten 
zurück, wo sie müde ins Bett fielen und 
bis zum „Morgengrauen“ durchschlie-
fen.
Ein Erlebnis der ganz anderen Art 
hatten die „Vorschulmäuse“. Herr 
Hoffmann von der „bze“- einem Un-
ternehmen der „envia-Gruppe“- stellte 
unseren Kindern das Projekt „Energie 
erleben“ vor. Zusammen mit 3 Auszu-
bildenden und dem Maskottchen „Kilo-

wattchen“ wurde ver-
deutlicht, wie wichtig 
Strom ist, aber auch, 
welche Gefahren es 
gibt. Mit Geschichten 
und Bildern, wurden 
die Kinder zum Mit-
denken angeregt. Hö-
hepunkt waren aber 
die mitgebrachten 
Spiele, wie „Der heiße 
Draht“, ein Memory 
mit Leuchtlämpchen 
und die Herstellung 
von Strom aus Kar-

toffeln. Zum Schluss wurde uns eine 
große Schatzkiste mit all den Spielen 
überreicht und jeder einzelne konnte 
eine Brotbüchse, gefüllt mit Stiften und 
Lineal mit nach Hause nehmen.
 Auch unser Herbstfest war wieder ein 
voller Erfolg. Jedes Kind brachte ein 
Körbchen, gefüllt mit Obst und Gemü-
se, ja sogar Kräutern, mit. Viele davon 
waren wunderschön dekoriert. Auch 
die Kinder waren teilweise verkleidet 
als Gärtner, Bauern, Traktorfahrer… 
Aus den mitgebrachten Köstlichkeiten 
wurde Obstsalat und Quark hergestellt 
oder es wurde einfach nur verköstigt. 
Anschließend trafen sich alle im Gar-
ten, wo das „Hähnchen Schreihals“ 
bereits auf sie wartete. Es spielte zu-
sammen mit seinen 2 Mäusefreunden 
vor, wie toll doch das Helfen und Tei-
len sein kann. Und zum Schluss teilte 
es seine Kekse natürlich auch mit den 
Kindern. Wie im Flug verging die Zeit 
danach bei Spielen, wie Kartoffellauf 
oder Sackhüpfen. Nach der körper-
lichen Betätigung kam das Mittagessen 
ganz recht. Es gab Kartoffeln- aus eige-
ner Ernte- und Quark. Die Hortkinder 
konnten sich ihre Kartoffeln sogar 
selbst im Feuer grillen. 

Die Kinder und Erzieher der Kita „Schwalbennest“/
Haus „Nestwärme“

Die Tage werden immer kürzer…

Ärztliche Bereitschaftsdienste für 
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die

112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle im 
Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 3612053 sowie das Kranken-

haus in Greiz (03661) 463820 zuständig.
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Am 18.09.2012 ging´s für die Kinder 
der Bären- und Mickygruppe mit der 
Pferdekutsche einmal quer durch 
unsere Stadt. Es gab Vieles zu be-
staunen und auch ein paar passende 
Lieder haben wir geträllert. Ziel un-
serer Kutschfahrt war der Bauern-
hof der Familie Seifert. Eric hatte 
uns schon viel von „seinen“ Kühen 
erzählt und so waren wir ganz ge-
spannt darauf, diese selber einmal zu 
sehen. Dort angekommen, wurden 
wir herzlich begrüßt und starteten 
eine kleine Entdeckungstour. Im Stall 
konnten wir die Milchkühe und ihre 
Kälber aus nächster Nähe beobach-
ten. Familie Seifert erklärte uns, wie 
in ihrem landwirtschaftlichen Betrieb 
gearbeitet wird. Zur Stärkung gab´s 
Kakao und Kekse an der Strohbar. 
Viele Leckereien von Sachsenmilch 
gab uns Familie Seifert mit auf den 
Weg - wir staunten nicht schlecht, 
was so alles aus Milch gemacht wird 
und haben im Kindergarten gemein-
sam davon genascht! Im Galopp 
ging´s zur Freude aller Kinder zurück 
ins Zwergenland. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Familie Seifert für 
die Gastfreundschaft und die interes-
santen Einblicke in ihre Arbeit - wir 
werden noch lange davon erzählen!
Weil das Wetter es gut mit uns mein-

te, freuten wir uns am 21.09.2012 auf 
ein tolles Herbstfeuer. Wir hatten 
schon das ganze Jahr über Stöcke 
auf der Feuerstelle gesammelt, die 
nun in Brand gesetzt wurden. Auf 
unseren kleinen Bänken machten 
wir es uns zusammen gemütlich 
und sangen Lagerfeuerlieder. Als das 
Feuerchen richtig brannte, holten wir 
uns ein paar gesammelte Stöcke … 
unser Ziel: Marshmallows grillen! 
Eifrig hielten wir unsere angespie-
ßten Köstlichkeiten in die Flammen. 
Mhhh, das war eine klebrig-süße Le-
ckerei! Und gelernt haben wir dabei 
auch noch etwas: die Marshmallows 
nicht zu lange über´s Feuer halten!
Da sich der Herbst derzeit auch in 
unserem Garten austobt, wurde es 
am 13.10.2012 wieder Zeit für den 
traditionellen Herbsteinsatz. 
Mit insgesamt 40 großen und kleinen 
Helfern ging es daran, unser schö-
nes, großes Grundstück winterfest zu 
machen. Es wurden Bäume beschnit-
ten, Äpfel geerntet und einige Spiel-
geräte in ihre wohlverdiente Winter-
ruhe entlassen. Und natürlich haben 
wir auch jede Menge Laub geharkt! 
Mit viel Spaß und Motivation war die 
Arbeit schnell getan und wir konnten 
den Grill anheizen. Alle Eltern, Kin-
der und Kollegen gönnten sich in ge-

selliger Runde einen 
leckeren Imbiss. 
Es ist immer wieder 
aufs Neue schön zu 
sehen, wie Eltern und 
Kinder mit Feuereifer 
dabei sind und uns in 
unserer Arbeit unter-
stützen! 
Einen herzlichen 
Dank dafür!

´´In unserem Fall hätten wir z.B. keine „Liegewiese“ im 
Garten erhalten (wir freuen uns auf das Frühjahr!). Ganz 
herzlich sagen wir allen DANKE, die uns zum Gartenein-
satz so fleißig geholfen haben!!! Ganz besonders Herrn Knorr, der alles orga-
nisiert und viel Kraft hinein gesteckt hat.
Es grüßen die Kinder und Mitarbeiterinnen aus dem 
Evangelischen Kindergarten

Was wäre ein Kindergarten ohne die 
Unterstützung so vieler?!

Im Herbst bei kaltem Wetter
fallen vom Baum die Blätter - Donnerwetter!
Im Frühjahr dann, sind sie wieder dran

 - sieh mal an.       (Heinz Erhardt)

Tipp: Zu unserem letzten Spieltag im Jahr 2012 laden wir alle interessierten 
Eltern mit Ihren Kleinsten ein. Los geht´s am 7.11.2012 um 15.00 Uhr in un-
serer Einrichtung.                                                        Das Team der Kita Zwergenland

„Der Herbst ist da,
ich mag den Herbst so sehr,
denn der Herbst kommt manches 
Mal so wild wie ich daher!“

Wie jedes Jahr freuten sich die Kinder 
der Flohkiste auf die schöne Herbst-
zeit. Eröffnet wurde sie mit dem The-
aterstück „Frederick“. Fünf Mäuse be-
grüßten die Kinder und begleiteten sie 
durch das Mäusejahr. Die Maus Frede-
rick hielt besondere Überraschungen 
bereit. Zum Herbst gehörten auch die 
wunderschön gestalteten Herbstkörb-
chen. Die Kinder konnten die ver-
schiedenen Obst- und Gemüsesorten 
unterscheiden, kosten und damit ba-
cken und kochen, was Klein und Groß 
riesige Freude bereitete. Aber auch die 
Natur hielt viele Überraschungen be-
reit. Wir lauschten, beim Laufen durch 
das raschelnde Laub, sammelten die 
Früchte der Bäume und bastelten da-
raus viele lustige Tiere.
Natürlich durfte auch die Bewegung in 
der Natur nicht fehlen. Beim Herbst-
sportfest übten wir uns im Kartof-

Schöne bunte Herbstgrüße aus der Flohkiste!
feltransport mit Hindernissen, welche 
Bauern ernteten am schnellsten die 
Äpfel und wer war beim Schubkarren-
rennen der Geschickteste?
Die Hortkinder konnten bei einem Be-
such der Klopfermühle in Lengenfeld 
in Erfahrung bringen, welche Wege 
geht das geerntete Getreide bis es als 
Mehl zu uns kommt. Die Kindergarten-
kinder fuhren am Freitag nach Zwickau 
ins Puppentheater. Besonderer Höhe-
punkt war unser Familiennachmittag. 
Alle Kinder konnten mit ihren Eltern 
gemeinsam die verschiedenen Baste-
langebote im offenen Haus nutzen, 
sich leckere Drinks mixen und natür-
lich viele gesunde Leckereien kosten, 
die unsere Köchin am kalten Büfett 
servierte. Auch in den nächsten Wo-
chen werden wir die Farbgestaltung, 
Wetterbesonderheiten, Obsternte des 
Herbstes weiter beobachten, Lieder 
und Gedichte lernen, Bilder malen, 
noch viele Äpfel „verkochen und ver-
backen“ und es und richtig gut schme-
cken lassen.                       Team Flohkiste
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Unser diesjähriges Kindergartenfest 
stand unter dem Motto: Lampions.
Am 12.10.2012 begannen wir unser 
Fest mit ein paar herbstlichen Lie-
dern, bei dem alle Gäste fleißig singen 
konnten. So  sangen diesmal unsere 
Eltern für ihre Kinder und die Kinder 
für ihre Eltern. Im Anschluss konnten 
in drei verschiedenen Schwierigkeits-
stufen Lampions gebastelt werden. 
Da ein kühler Herbstwind wehte, gab 
es in unserer Cafestube verschiedene 
Suppen zum Kosten. Das schmeckte 

Der Bummi - Reporter berichtet:
sehr lecker und ab 
19.00 Uhr zogen 
wir, angeführt von 
3 Dresdner Musi-
kern, mit unseren selbst gebastelten 
Lampions durch Rodewisch. Wun-
derschön strahlten unsere Lampions 
im Park, sie leuchteten wie Sterne am 
Himmel. Das bereitete allen recht 
viel Spaß und Freude und unsere 
Eltern lobten dieses wunderschöne 
Lampionfest. 
Nun zeigt sich der Herbst von sei-
ner bunten Seite und wir freuen uns 
schon auf die Herbstferien, in denen 
es bei uns ganz schön gruselig wird, 
wir baden gehen und mit der Förste-
rin Frau Bimberg unser Waldprojekt 
starten wollen.
Wir berichten in der nächsten Ausga-
be davon und wünschen allen eine 
bunte Herbstzeit.

wir möchten Sie einladen, mit Ihrem 
kleinen Liebling ein paar schöne 
Stunden in unserem Baby-Krabbel-
Club zu verbringen und sich mit 
anderen Eltern zu treffen und aus-
zutauschen. Lassen Sie Ihr Kind mit 
Gleichaltrigen spielend die Welt ent-
decken! Kommen Sie einfach einmal 
unverbindlich vorbei! Die Teilnahme 
ist für alle kostenlos.
Wo?    ....im Kinderland Bummi e.V., 
Straße der Jugend 9 -11

Liebe Eltern im Erziehungsjahr,
Wann? .... immer mittwochs zwi-
schen 9.00 und 11.00 Uhr

Unsere Angebote für November:
07.11./14.11.2012:  wir gestalten Ad-
ventskalender für unsere kleinen 
Lieblinge
28.11.2012: angefragt ist eine Homö-
opathin - alternativ: Sport mit un-
seren Jüngsten

Es freuen sich auf Sie 
Heike und Nicolle

Endlich war es soweit. Unser Spiel-
platz wurde am 3. Oktober 3 Jahre 
alt. Aus diesem Anlass hatten wir uns 
alle zu einer Schnipseljagd verabre-
det, um gemeinsam auf Schatzsuche 
zu gehen. 23 Röthenbacher Kinder 
und 3 Besucherkinder, im Alter zwi-
schen 0 und 14 Jahren, waren mit 
ihren Eltern dabei. 
Während die Kinder vorne weg lie-
fen und fleißig nach Schnipseln zur 
Orientierung suchten, konnten sich 
die Eltern bei einem Schwätzchen 
besser kennenlernen. Nach ca. 5 Ki-
lometern und eifriger Suche konnte 
dann doch noch der Schatz gefunden 
werden. Gut versteckt im Wald hin-
gen für jedes Kind ein Rucksack mit 
eingesticktem Name, prall gefüllt mit 

Spielplatzfeier

Saft, Obst, Keksen, Naschereien und 
Spielzeug. Mit riesiger Begeisterung 
stürzten sich alle auf ihr Geschenk. 
Das war natürlich nur möglich durch 
zahlreiche Spenden wie von der 
Firma Ackermanns Haus, der Psy-
chotherapie Friedrich und vielen an-
deren. Recht herzlichen Dank dafür. 
Wir hatten alle sehr viel Spaß und 
werden das gern wiederholen.

Mandy Schulz, Elterninitiative Röthenbach

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat November 2012
Kinder- & Jugendfreizeithaus   Rodewisch, Uferstr. 90
Öffnungszeiten: Dienstag-Samstag 15.00-20.00 Uhr

Offener Treff   
Tischtennis, Billard, Karaoke, PS 2, Brett- oder Gesellschaftsspiele, Compu-
ternutzung (Internet), kreatives Gestalten, künstlerisches Werken, separate 
Räume für  Hausaufgabenanfertigung oder Nutzungdes Außengeländes für 
sportliche Betätigung (Volleyballplatz)                                
Veranstaltungen (15.00 Uhr bis 18.00 Uhr)
07.11.2012	B lätterimpressionen
10.11.2012	 Faschingsmasken für die 5.Jahreszeit
14.11.2012	 Mit Kastanien und Eicheln basteln
17.11.2012	 Räuchermännchen, Teil 1
24.11.2012	 Räuchermännchen, Teil 2
28.11.2012	G estecke für den Advent gestalten
29.11.2012	W eihnachtskarten (Fadengrafik)

Tanzkurse für Frauen        
donnerstags 18.30-19.30 Uhr

Jugendclub im Bürgerhaus Röthenbach, Plohner Str.24
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 15.00-20.00 Uhr

Offener Treff
Billard, PS II, Singstar, Brett- oder Gesellschaftsspiele

Veranstaltungen (immer 17:00 Uhr)
01.11.2012	S ingstar
08.11.2012	S pielenachmittag
15.11.2012	 Kochstudio
22.11.2012	 Projektarbeit
29.11.2012	 Rommeturnier

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/ 48426
Besuchen Sie unsere Web-Seite unter der Adresse: 
www.jugendhaus-rodewisch.de

Vorschau Museum Göltzsch
Große Weihnachtsausstellung 
im Museum Göltzsch 1.12.2012-17.02.2013

Die Besucher erwartet:
- Figuren der sächsischen Volkskunst
- großes Puppencafé
- Ausstellungsstücke aus der Sammlung Edda Seifert
- Weihnachtsmannwerkstatt
- Spielzeug zum Anfassen
- und vieles mehr….

Im Dezember täglich geöffnet 10-12, 13-16.30 Uhr (außer 24./25.12.), an den 
Adventswochenenden verlängerte Öffnungszeiten (ab 3.1. Mo u. Frei ge-
schlossen)

Berichtigung 
In der letzten Ausgabe des Stadtanzeigers war bei den Spenden für das 
Kirmes-Kegeln eine nicht mehr gültige Firmenbezeichnung angegeben: 
„Schwabe Vertriebs GmbH“ die heißt seit 1.5.2012 „Schwabe Vertrieb Inha-
berin Brit Schwabe“
Wir bitten das zu entschuldigen.

Anzeige
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Verlassen und zu einer Ruine verfal-
len, nun seinem Abbruch entgegen-
sehend, steht an der Bachstraße der 
einstige Hemdenbetrieb KECO (Kel-
ler & CO“). Das veranlasst mich noch 
einmal an die Blütezeiten dieses Tex-
tilstandortes zu erinnern.
Der Wirt des Oberdorfer Gasthofes 
„Zur Lärche“, an der Bachstraße, 
wurde „Scharlob“ genannt. Sein 
richtiger Name war Gottlob Schar-
schmidt. Er hatte einen Sohn und 
drei Töchter. Ihr Lehrer schrieb in 
einem Bericht über das alte Gasthaus 
„…die Scharlobs Töchter waren 
nicht die Schönsten, jedoch waren 
sie klug und lebenstüchtig.“ Die Älte-
ste heiratete einen Seifensieder aus 
Sosa namens C. W. Kraus(s). Da zu 
Mitte des 19. Jahrhunderts Frauen als 
„geschäftsuntüchtig“ galten, war es 
ihnen verwehrt, ein eigenes Gewer-
be zu betreiben. Die tüchtige, junge 
Frau überredete ihren zahlungskräf-
tigen Mann, ihr unter dessen Na-
men, eine „Nähschule für Mädchen 
und Frauen“ einzurichten. Dafür ins 
Auge gefasst war einem Haus ober-
halb ihres Vaterhauses. Kraus erwarb 
10 der eben auf den Markt erschie-
nenen Nähmaschinen und erfüllte 
damit den Wunsch seiner Frau. 
Zahlreiche Rodewischerinnen nah-
men das Angebot an. Die meisten 
von ihnen waren doch bereits mit 
„Handarbeiten recht gut vertraut.
Mit einem Stamm von Frauen, die 
geschickt mit den Maschinen umge-
hen konnten, zog die Wirtstochter 
in ein unweit entstandenes Produk-
tionsgebäude um. Das hatten Kraus 
und der Lärchenwirt gemeinsam er-
richten lassen. Es befand sich wahr-
scheinlich auf dem Gebiet zwischen 
der damals noch nicht vorhandenen 
Neuen Wildenauer Straße und der 
Bachstraße. 
Die Frauen produzierten darin „Wei-
ße Ware“. Das waren anfangs lange 
und kurze, leinerne Unterkleider 

und –Hemden. Später fertigte man 
der Mode entsprechend Chemisette 
(Latzhemden) Kragen und Man-
schetten.
Diese Produktionsstätte war das erste 
Textilunternehmen in der damaligen 
Amtshauptmannschaft Auerbach.
Die beiden Chemnitzer Kompa-
gnons „Bischoff & Strom“ kauften 
das Unternehmen der Familie Kraus. 
Sie erweiterten es mit dem Anbau 
eines „Kesselhauses“ zur Unterbrin-
gung einer Dampfmaschine. Später 
„lehnten sie ein“ winklig zur Fabrik 
stehendes „Wohnhaus für die beiden 
Inhaber an den Betrieb an“. Sie fir-
mierten als „Bischof & Strom, Wäs-
chefabrik mit Dampfbetrieb“.
Um 1890 erwarb der Kaufmann 
Ludwig Fischer die Wäschefabrik. 
Er besaß bereits einen gleichartigen 
Zweitbetrieb in Wernesgrün. Fischer 
baute seinen Rodewischer Betrieb 
durch das Aufsetzen zweier Stock-
werke auf das Fabrikgebäude weiter 
aus. Genau zur Jahrhundertwende 
(1900) verkaufte er die Fabrik an die 
Brüder Paul und Walter Gerisch. Er 
machte jedoch zur Bedingung, dass 
die Firma weiterhin  unter seinem 
Namen lief. Die Gerischs setzen ih-
ren Namen hinter „Ludwigs Fischers 
Nachfolger ….. , Wäschefabrik in 
Rodewisch. Weiterhin produzierten 
sie, wie in den hinzu gekommenen 
Wäschebetrieben auch, Serviteurs, 
Chemisettes, Manschetten und Da-
men und Herrenkragen. 
Doch bald stellten alle hinzu gekom-
menen Unternehmen im weiten Um-
kreis ihre Produktion um. Die Her-
stellung von Herrenhemden war in 
Mode gekommen. Bis zum Verkauf 
ihres „Hemdenbetriebes“ firmierten 
die Gerischs unter dem Firmenna-
men „Ludwig Fischer Nachfolger, 
Inh. Paul& Walter Gerisch“. Deren 
dritter , sogenannter „stiller Teilha-
ber“, war Paul Keller aus Rodewisch. 
Er übernahm die Betriebsanteile der 

Gebrüder Gerisch, als die aufgaben. 
Unvorbereitet brachte ihn das in fi-
nanzielle Nöte. Um die benötigte 
Kaufsumme aufbringen zu können, 
sah er sich sogar gezwungen etlichen 
Besitz zu verpfänden. 
Nun lautete die Firmenbezeichnung 
„Wäschefabrik Keller & Co“. Über 
viele Jahre führte Paul Keller sicher 
seinen Hemdenbetrieb. In den Zeiten 
des II. Weltkrieges musste der Be-
trieb, wie andere auch, Wehrmachts-
hemden herstellen. Das brachte auch 
den Keller’schen Betrieb in Nöte. Sie 
konnten ihn weiter führen. Nach Tod 
seines Vaters übernahm der Sohn 
Walter Keller den Betrieb.
Zu Zeiten der DDR schaltete sich der 
Staat geschickt in die größeren, noch 
in Privathand befindlichen Betriebe 
ein. Durch Belieferung mit moder-
neren Maschinen und günstigen 
Staatskrediten machte er sich zum 
Teilhaber. Derartige Betriebe führte 
man unter der Bezeichnung „halb-
staatlicher Betrieb“. Der bisherige 
Besitzer blieb Betriebsleiter und 
konnte „pro forma“ seinen Betrieb 
weiterführen. Derartige Betriebe 

befanden sich in der „Vorstufe der 
völligen Verstaatlichung“. 
Die Nachfahren versuchten nach der 
„gesellschaftlichen Wende“ durch 
Auslagerung der Produktion nach 
Polen und Tschechien das Überleben 
des Betriebes zu sichern. Vergeblich! 
Auch das Auslagern des Hauptsitzes 
nach Berlin und die Umstellung auf 
modische Maßhemden änderte da-
ran nichts.

Noch eine Anmerkung! Nach einer 
Vermutung könnte sich die erste, 
von den Krausens gegründete Pro-
duktionsstätte im oberhalb der Lär-
che stehenden Gebäude befunden 
haben. Erst nach dem Entstehen 
nachfolgender Produktionsgebäude, 
durch die Unternehmer Bischof & 
Strom, soll das bisherige Gebäude 
zum Wohnhaus (z.B. für die Gerischs 
und Dr. med. Kühn) bestimmt wor-
den sein. Belege dafür gibt es jedoch 
nicht.

©  Siegfried Walther 10/2012
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther!

Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten
Aus dem Walther’schen Archiv, diesmal:
„Unser ältester Rodewischer Textilstandort“

Ein Herbstmorgen
Tau glänzt in den Spinnenweben.

Tausend kleine Tröpfchen beben,

glitzernd, vom Winde beweht,

sonnenfunkelnd, unentwegt.

Die Fäden tragen schwere Last,

Tauperlchen, wie in Gold gefasst.

Weil sich Licht darin gefangen,

zeigen sie diamant’nes Prangen.

Der Glanz war bald entschwunden.

Ich habe ihn nicht mehr gefunden!

Verloren ging die schöne Pracht,

weil nun die warme Sonne lacht.

© Siegfried Walther, 10/1996

LUX AETERNA
Konzert zum Ewigkeitssonntag, 25. November 2012 · 17.00 Uhr

St. Petri Kirche Rodewisch
Werke von J. S. Bach, W. A. Mozart, Franz Liszt, Lois Vierne, Jehan Alain, 

Joonas Kokkonen
Thomas Divossen, Flöte · Voix feminines · Carlos Weil, Orgel

Eintritt 8,- E

Anzeige


